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„Jugendliche auf dem Weg zum Erwachsensein offen begleiten“

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, liebe Betroffene der Flutkatastrophe,  
die in der Nacht vom 14. auf den 15. Juli 2021 über uns hereinbrach!

Wir werden sie niemals vergessen: die Stunden, in denen unfassbare Wassermassen 
unsere Eifelgemeinde Nettersheim stark zerstörten. Normalität rückte damals in weite 
Ferne. Tief war die Trauer über verlorene Menschenleben. Schmerzlich beeindruckten 

Bilder und Berichte von Bürgerinnen und Bürgern hier in unserer Gemeinde, die vor den 
Scherben ihrer Existenz standen. Auch wenn Eindrücke verblassen, werden wir  

diese grausamen Stunden und Tage unser ganzes Leben nicht vergessen.

Geprägt haben mich vor allem die Begegnungen mit Betroffenen, die trotz der  
Zerstörung ihres Hab und Gutes und des Leids, das über sie hereinbrach, verständnis-

vollen Zusammenhalt lebten und da wo nötig uneigennützig unterstützten. Ich erinnere 
mich an die vielen, die einfach spontan da waren, neben den Privatpersonen, Ehren-
amtlern natürlich die Feuerwehr, Menschen mit Traktoren und karitative Vereinigun-

gen. Sie alle haben geholfen – durch wohltuende Worte, tatkräftige Unterstützung und 
großmütige Spenden. Solidarität und Menschlichkeit waren überwältigend – Balsam für 

verletzte Seelen und großartiger Beistand beim Wiederaufbau von zerstörten  
Gebäuden und der Infrastruktur. Ich danke an dieser Stelle nochmals für diese  

wunderbare Gemeinschaftsleistung. Ich schließe eine Bitte an: Lassen Sie uns diesen  
außergewöhnlichen Zusammenhalt in die Zukunft tragen. Dann meistern wir als  

Gemeindegemeinschaft auch schwierige Zeiten.

Heute, fünf Jahre später, ist vieles geschehen. Gebäude sind hergerichtet, Straßen und 
Plätze instandgesetzt. Dies alles auch dank der Hilfen von Bund und Land. Aber an  

vielen Orten sind „Wunden“ noch sichtbar, dauern Arbeiten, vor allem an der  
Versorgungsinfrastruktur und außerhalb der Ortschaften an Wirtschaftswegen und  

Brückenbauwerken an. Es wird auch noch eine Zeit dauern, bis alle Schäden 
 beseitigt sind. Einmal mehr bitte ich Sie um Geduld.

Nun heißt es erst einmal innehalten und sich zurückerinnern. Auf der folgenden Seite 
erhalten Sie einige Informationen zum Gedenken an die Flutnacht, die unsere Heimat 

veränderte und uns Menschen nachdrücklich prägt.

Voller Dankbarkeit und Zuversicht

Ihr Bürgermeister

Norbert Crump

Lesen Sie weiter auf Seite 2!
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Manchmal fühlt es sich an, als sei es erst gestern gewe-
sen. Manchmal scheint es weit entfernt und unwirklich.
Die schlimme Zeit im Sommer 2021 hat uns Menschen 
in der Eifelgemeinde Nettersheim geprägt, uns und un-
sere Heimat verändert. Wir haben nie aufgegeben, zu-
sammengehalten und solidarisch die Zukunft im Blick 
gehalten. Die Menschen, von der Flut hart getroffen, 
haben gekämpft und ihr Leben neu aufgebaut. Das hat 
Kraft erfordert, unbeugsamen Willen und tiefe Zuver-
sicht. Darauf dürfen alle stolz sein.

Am Donnerstag, 16. Juli, ab 19 Uhr, wollen wir im Klo-
ster Nettersheim an der Klosterstraße 12 der Erinnerung 
Raum geben. Das erwartet Sie:

#Ansprache Bürgermeister Norbert Crump

#Klosterkonzert mit dem Pianisten Marcus Sukiennik 
aus Nettersheim. Im Anschluss an das Konzert laden wir 
ein, beim gemütlichen Beisammensein ins Gespräch zu 
kommen und uns über Geschehenes und Kommendes 
austauschen. #Innehalten bei meditativen Texten und 
bei bereichernden Gesprächen

#GrenzenlosesLICHT – Eine Kerze geht auf Reise durch 
die betroffenen Regionen und macht Station in Net-
tersheim. Das Licht der Kerze steht für Erinnerung und 
Mitgefühl. Es brennt für die Opfer der Flut, für ihre An-
gehörigen und für alle, die bis heute mit den Folgen 
der Katastrophe leben. Es ist zugleich Zeichen der Hoff-
nung: Hoffnung auf Heilung, auf Zusammenhalt und 
Neubeginn. #GrenzenlosesLICHT verbindet in Trauer 
und Zuversicht, erinnert daran, dass Solidarität keine 
Grenzen kennt und dass in Zeiten größter Dunkelheit 
das Licht der Menschlichkeit umso heller scheint. Hinter  
#GrenzenlosesLicht steht das TeamGedenken – Gegen-
DasVergessen rund um Klaus Jansen aus Odendorf.

#Flutkönigin und Flutkönig – Aus einem Eichenbalken, 
den Gabriele und Leonhard Hess aus ihrer überfluteten 
Scheune in der Steinfelder Straße zur Verfügung gestellt 
haben, sind eine Flutkönigin und ein Flutkönig für die Be-
troffenen der Katastrophe in der Eifelgemeinde Netters-
heim entstanden. Als Lichtblick waren sie in den vergange-
nen Jahren auf Reisen durch Häuser und Einrichtungen, die 

Fortsetzung von der Titelseite.

Unvergessen
Die Zeit vergeht, die Erinnerung bleibt ... an Menschen, 
die zu uns gehörten … deren tragischer Tod während 
der Flutnacht vom 14. zum 15. Juli 2021 auf immer 
schwer wiegt. 

Spuren ihres Lebens – Gedanken, Bilder,  
Aufblicke werden uns immer an sie erinnern.  
Sie bleiben dadurch unvergessen. 

Unser Mitgefühlt gilt auch heute den Angehörigen  
und allen, die die Verstorbenen vermissen. 

Im Namen von Rat und Verwaltung

Norbert Crump 
Bürgermeister

Herrn 
Ernst Meyer

Herrn  
Felizius Poth

Frau  
Janny Seeburg 

Wir erinnern uns an

Klosterkonzert
Flutgedenktag im Kloster Nettersheim

Donnerstag, 16. Juli 2026
19 Uhr

#GrenzenlosesLICHT Kerze             Flut-Ausstellung                        Gemeinschaft

Marcus Sukiennik - Solo Pianist
Ein wilder Ritt durch verschiedene Musikstile:
vom lässigen Bar-Piano bis hin zu neoklassischen
Klängen. Dazu gibt es noch eine Prise regionales:
eigene Kompositionen und Werke von Musikern aus
dem Rheinland. 

Eintritt kostenfrei
Kartenreservierung erwünscht:
Telefon: (02486) 78-413
E-Mail: L.mueller@nettersheim.de

Klosterkapelle Nettersheim | Klosterstraße 12 | 53947 Nettersheim

von der Flut betroffen waren. Das durch Diakon Ralf Knob-
lauch aus Bonn erschaffene schlichte Flutkönigspaar mit 
den goldenen Kronen steht wie hunderte „Artgenossen“ 
weltweit für Menschenwürde ein. Sie signalisieren Men-
schen in Not, am Rande der Gesellschaft, auf verlorenem 
Posten: Du besitzt Würde, die Dir niemand nehmen kann!

#Ausstellung mit beeindruckenden Fotos der Schick-
salstage in der Klosterbibliothek. Anne Obertreis und 
Friedel Schier, selbst in der Bahnhofstraße von der Flut 
betroffen, haben eine Ausstellung mit Fotos zusammen-
gestellt, die am Flutgedenktag zu sehen ist und zum  
Erinnern einlädt.

Sie sind herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf Sie!

Fünf Jahre nach der verheerenden Flutkatastrophe wollen wir uns gemeinsam erinnern …

Am Mittwoch, 15. Juli, 18 Uhr, wird während der Heiligen Messe in der Pfarrkirche  
St. Martin Nettersheim der Verstorbenen der Flutkatastrophe gedacht und für alle  
Betroffenen gebetet.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Am Dienstag, 07.07.2026, 17:00 Uhr, findet im Holzkompetenzzentrum 
in Nettersheim die 7. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Netters-
heim (XII. Legislaturperiode) statt.

Tagesordnung:
A).	Öffentlicher Teil
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Bauvorhaben zur Stärkung der Nahversorgung im Ortsteil Tondorf 
	 auf den kommunalen Grundstücken Gemarkung Tondorf, Flur 11
 	 Nr. 182, 183, 35, 36 und 112
3.	 Masterplan Nettersheim – Wiederaufbaukonzept nach der Hoch-
	 wasserkatastrophe am 14./15.07.2021
	 hier: Wiederaufbauplan
4.	 Verbesserung des Hochwasserschutzes in der Eifelgemeinde 
Nettersheim - Sachstandsbericht
5.	 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes G14,
 	 Nettersheim, Bereich „Auf Graben II“ Veränderung des Bezugs-
	 punktes für die Grundstücke Gemarkung Nettersheim, Flur 10
 	 Nr. 326 und 327
6.	 Sozial- und Flüchtlingssituation in der Gemeinde Nettersheim
7.	 Vermarktung kommunaler Baugrundstücke
	 hier: Sachstandsbericht
8.	 Pflege von Gehölzstreifen am Sportzentrum Nettersheim
9.	 Kommunale Wärmeplanung für die Gemeinde Nettersheim
	 hier: Beschluss des kommunalen Wärmeplans gem. § 13 Abs 3
 	 i.V.m. § 23 Abs. 3 Gesetz für die Wärmeplanung und zur Dekar-
	 bonisierung der Wärmenetze (WPG)
10.	 Förderung einer Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) im
 	 Naturzentrum Eifel:
	 hier: Förderung im Förderzeitraum 2026-2029
11.	 Jahresabschluss zum 31.12.2025 und Entlastung des Betriebsleiters/
	 Betriebsausschusses
	 hier: Eigenbetrieb Biowärme Nettersheim
12.	 Petition zur Weiterentwicklung des Eigenbetriebs Biowärme
 	 Nettersheim
13.	 Entwicklung Eigenbetrieb Biowärme
14.	 Jahresabschluss zum 31.12.2025 und Entlastung des Betriebsleiters/
	 Betriebsausschusses
	 hier: Eigenbetrieb Abwasser
15.	 Neuberechnung der Niederschlagswassergebühr
16.	 Regenüberlaufbecken „Weidenstraße“ in Zingsheim
	 hier: Investitionsmaßnahme zur Sicherstellung der Betriebsfähigkeit
17.	 Entwicklung Eigenbetrieb Abwasser
18.	 Jahresabschluss zum 31.12.2025 und Entlastung des Betriebsleiters/
	 Betriebsausschusses
	 hier: Gemeindewasserwerk
19.	 Entwicklung Gemeindewasserwerk
20.	 Erlass einer Vereinbarung „Angebote offener Ganztagsschulen
 	 sowie außerunterrichtliche Ganztags- und Betreuungsangebote
 	 im Primarbereich zur Erfüllung des Rechtsanspruchs nach § 24
 	 Abs. 4 SGB VIII n.F.“
21.	 Masterplan „Energetische Sanierung kommunaler Gebäude“
22.	 Moderne Sportstätte 2026 - Fortschreibung Sportstättenentwick-
	 lungskonzept mit Fördermöglichkeiten für Vereine
23.	 Beteiligung der Nordeifel Tourismus GmbH an der VR Bank
 	 Nordeifel eG
24.	 Mitteilungen und Informationen

B).	 Nichtöffentliche Sitzung
1.	 Grundstücksangelegenheiten
	 1.1	 Rückübertragung des Grundstücks Gemarkung Marmagen, 
			   Flur 10, Nr. 405

	 1.2	 Rückübertragung der Grundstücke Gemarkung Nettersheim,
			   Flur 10 Nr. 354 und 356 (jetzt zusammengelegt Nr. 389)
	 1.3	 Grundstücksvermarktung nach den Richtlinien über die Vergabe
 			   von kommunalen Baugrundstücken in der Gemeinde Nettersheim
			   hier: Baugebiet G14 - Teilbereich „Boesten“ Nettersheim
	 1.4	 Neugestaltung und Erweiterung Friedhof Tondorf Grundstücks-
			   angelegenheiten Gemarkung Tondorf, Flur 11, Parzellennum-
			   mern 152, 190 und 229
	 1.5	 Veräußerung der Grundstücke Gemarkung Tondorf, Flur 11 
			   Nr. 182, 183, 35, 36 und 112
2.	 Entwicklung und zukünftige Ausrichtung des Naturerlebnisdorfes
 	 Nettersheim
3.	 Entwicklung Eigenbetrieb Biowärme
	 hier: Untersuchungsauftrag an die Energiewende Rhein-Eifel eG
4.	 Vertragsangelegenheiten
	 hier: Mietverhältnis Tanzoffensive Nettersheim
5.	 Genehmigung von Dringlichkeitsbeschlüssen
	 5.1	 Vermietung von Räumlichkeiten im Kloster Nettersheim
	 5.2	 Grundschule Zingsheim - Anbau
			   hier: Außerplanmäßige Bereitstellung von Mitteln im Haus-
				          haltsjahr 2026
6.	 Kostenübernahmeerklärung zur Beschaffung von Atemschutzausrüstung
7.	 Auftragsvergabe - Beschaffung eines Einsatzleitwagens
8.	 Vergabe der Leistungen zur Grundreinigung und Unterhaltsreini-
	 gung des Schwimmbads Nettersheim
9.	 Mitteilungen und Informationen

gez. Norbert Crump
Bürgermeister

Auf der Heide 25  - 53947 Zingsheim

holzmanufaktur@new-eu.de

Auf der Heide 25  - 53947 Zingsheim

holzmanufaktur@new-eu.de
Tel.: 02486 . 8015 . 39 Jetzt

planen!

GARTENSAUNAGARTENSAUNA
DEINE

AUS NETTERSHEIM

M e t a m o r p h o s e  e . K .
Malermeisterinbetrieb
- Fassadengestaltung/ Fassadenbeschichtung
- Innenraumberatung / Innenraumgestaltung 
- Alte und neue Wandtechniken
- Tapezierarbeiten / Lackierarbeiten

Fachbetrieb für Denkmalpflege
- Lehmbau / Lehmputz
- Historische Maltechniken

Antonie Bachhuber
Malermeister in u. Restauratorin im Handwerk
53947 Net ter sheim-Zingsheim, Pfalzstr.1

Tel.:      02486 -80 16 43  
Handy 0170 90 62 959

metamorphose-ek@ t-online.de                      w w w.metamorphose-e-k.de
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Aus den Schulen

Das „Frühlings Erwachen“ der Q1!
Wäre ich ein junger Mensch, würde ich mich heutzutage von einer 
Tragödie um einige Jugendliche, die in der wilhelminischen Zeit für 
großen Aufruhr sorgte, nicht beeindrucken lassen. 
Würde ich jedoch in einer 
sonst gewöhnlichen Unter-
richtsstunde von einer Ge-
schichte hören, die von 
jungen Menschen erzählt – 
einer Gruppe von Freundin-
nen und Freunden, die sich 
aus dem sensiblen Moritz, 
dem Überflieger Melchior, 
der wissbegierigen Wendla, 
der rebellischen Martha, der 
polyamorösen Ilse sowie 
der in Mädchen verliebten 
Ina zusammensetzt – dann 
wäre ich schon neugieriger. 
Und würde ich dann erfah-
ren, wie diese Gruppe von 
Freunden gegen die herrschenden Umstände versucht, sich gemein-
sam in einer einengenden Welt zu behaupten – dann wäre ich nicht 
nur neugierig, sondern sogar berührt. 
Die Spielenden des Literaturkurses der Q1 waren so berührt – und 
mit der Zeit ihrer Beschäftigung damit vielleicht sogar ergriffen – von 
„Frühlings Erwachen“, dem 1891 erschienenen Dreiakter von Frank 
Wedekind, der trotz seines Alters eine geradezu zeitlose Aktualität 
entfaltet. Denn die im Stück aufgeworfenen Fragen wie „Wer bin 
ich?“, „Wie bin ich?“, „Bin ich schön?“, „Wen liebe ich?“, „Was ist 
Sex und wie geht er?“ beschäftigen jede Generation, die in der Puber-
tät nicht nur von den Hormonen durcheinandergebracht wird. 
Schon in der Anfangsszene zeigt uns Wendla (Emily Marx/Joeleen 
Klein), welchen Kräften ein junger, sich entwickelnder Mensch aus-
gesetzt ist. Da ist ihre Beziehung zur Mutter, deren Ansprache zwar 
fürsorglich ist, zugleich aber auch durch ihren restriktiven Charakter 
in der Tochter das Verlangen nach Abgrenzung erregt
„Moritz, bist du etwa in ein Mädchen verliebt? Warum sagst du es 
ihr nicht einfach?“ fragt der chronische Gewinner Melchior (in bei-
den Ensembles gespielt von Janek Samson) unverblümt seinen besten 
Freund. Der Schulversager Moritz (Maxim Ritter/Jason Nießen) hin-
gegen kann mit diesem Vorschlag nichts anfangen – zu sehr leidet 
er unter dem Druck, den die Angst vor dem Versagen in der Schule 
und die unerfüllbaren Erwartungen seines alleinerziehenden Vaters 
(Andrei Florea/Aaron Fischer) erzeugen. All seinen fehlenden Mut 
zusammennehmend verfasst er dennoch eine für alle sicht- und hör-
bare Nachricht an seinen Crush Ilse (Hannah Lenz/Malina Zirkus) 
und führt damit vor Augen, wie auch unter den Jugendlichen Druck 
ganz anderer Qualität entsteht. Melchiors gut gemeinter Vorschlag 
„Komm, ich zeig dir alles, hab alles gecheckt und durchblickt“ fun-
diert auf der vermeintlich totalen sexuellen Freiheit, die aber lediglich 
in allgegenwärtiger Pornographie beruht, und lähmt Moritz eher, an-
statt ihn zu beflügeln.
Emilia Reintgen verkörpert mit Martha eindrucksvoll eine daheim 
misshandelte, zugleich jedoch erstaunlich resiliente junge Frau. Ihrer 
Unterdrückung entflieht sie vor allem in Gedanken, deren Gefährlich-
keit sich nicht in einem nachvollziehbaren Wunsch nach Zerstörung, 
sondern vielmehr in der tiefen Sehnsucht nach genuiner Nähe und 
Liebe zeigt. Einer Sehnsucht, die im Stück von Ilse und Ina (Luisa 
Thur/Emily Walther) zwar zaghaft, aber wahrhaftig aufgenommen 
und reflektiert wird.
Dem gegenüber stehen Melchiors Eltern (Robin Bell/Freyia Parde-
yke//Klara Terstappen/Kiara Scripcaru), die den eigenen „Gewinner-

sohn“ zwar stolz betrachten, seine Freundschaft zu dem sensiblen 
Moritz jedoch eigentlich nur dulden. In einem Moment der Selbst-
überschätzung fasst sich Melchiors Mutter jedoch ein Herz und ver-
fasst eine an Moritz gerichtete und ermutigend gemeinte Nachricht, 
deren Entstehung in Echtzeit durch eine Projektion sichtbar gemacht 
wird. Und verdeutlicht, wie unbedingt, aber zuweilen auch hilflos 
Erwachsene sich in die Angelegenheiten von Jugendlichen einzu-
mischen pflegen. 
Auch die Lehrenden (Max Mahlberg und Johannes Ortmann) treten 
als prägende Instanz auf: Im Lehrerzimmer kippt pädagogische Ver-
antwortung in Spott und Härte. Getragen von einer schauspieleri-
schen Glanzleistung erheben sich die Figuren über die vermeintliche 
Unwissenheit und Unzulänglichkeit der Schüler – insbesondere über 
die von Moritz – und ersticken die empathischen Regungen einer ein-
zelnen Lehrerin (Leah Bildstein/Emily Schmidt), die vor ihren Kolle-
gen mit verzweifeltem Blick kapituliert.
Im Zentrum dieses Themas steht schließlich Wendla, deren neugieri-
ge, zugleich aber auch naive Annäherung an Melchior in einer ange-
deuteten Intimität mündet, die zunächst für belustigtes Raunen sorgt 
– und kurz darauf in Bestürzung kippt: Wendla ist schwanger – wäh-
rend Melchior sich, sichtbar überfordert, der Verantwortung entzieht. 
Der Grat zwischen tastendem, aber freiem Erkunden und existenziel-
ler Krise ist ein schmaler.
Parallel dazu verlagert sich das Geschehen in einen Club: Zu dröh-
nender Musik tanzen sich die Jugendlichen in einen rauschhaften 
Zustand, der gleichzeitig Befreiung und Eskapismus darzustellen 
scheint. Moritz gerät dabei wieder in den Fokus – von der überdrehten 
Ilse mitgerissen, verliert er sich im Exzess und stirbt schließlich. Da-
bei verkörpert dieser Moment mehr als nur den physischen Tod einer 
Figur, repräsentiert er doch vielmehr eindringlich die Überforderung 
einer Generation, welche zwischen Erwartungsdruck, Unwissen und 
dem Wunsch nach Selbstbestimmung zerrieben wird. Gerade in die-
ser Zuspitzung zeigt die Inszenierung, dass die Themen des Stücks 
aktuell geblieben sind. Mehr als ein Jahrhundert nach der ursprüng-
lichen Veröffentlichung und Aufführung hat die Tragödie nichts von 
ihrer Aussagekraft und Dringlichkeit verloren – lediglich die Aus-
druckweise der Protagonisten und die Ausdrucksform der Darstellung 
haben sich verändert. 

Das Schlussbild schließlich bündelt all diese Eindrücke in einer ru-
higen, beinahe entrückten Szene: Zu „Where Is My Mind“ von den 
Pixies treten die Figuren nacheinander auf die Bühne, als würden sie 
sich ein letztes Mal selbst betrachten. Mit gemeinsamer Stimme hal-
ten sie schlicht fest: „Das war unser Frühlings Erwachen.“ In diesem 
Moment löst sich das Geschehen aus der Darstellung und wird zur 
Selbstvergewisserung. Es ist nicht mehr nur Wedekinds Drama, das 
hier erzählt und gespielt wird, sondern das der Spielenden selbst – ihre 
ganz eigene Auseinandersetzung mit Identität, Druck und der Zeit des 
Erwachsenwerdens. Sie weist über die Bühne hinaus und hallte bei 
allen nach, welche Zeugen der Aufführung waren.
Text: Rebekka Bongart
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Familienzentrum

Backen mit viel Spaß für Kinder und Jugendliche von 10 bis 13 Jahren
Wir bieten euch von Februar bis 
Dezember sechs Termine an, an 
denen ihr unter Anleitung einer 
ausgebildeten Konditorin lernt, 
viele leckere Sachen selbst her-
zustellen, kleine Kunstwerke zu 
kreieren, eure schlummernden 
Talente zu wecken. 
Termine: dienstags 15.30 bis 17 
Uhr
14. Juli: Thema: Sommer
27. Oktober: Thema: Halloween
10. November: Thema: Sankt 
Martin
1. Dezember: Thema: Advent
Ort: Familienzentrum Nettersheim, Schulstraße 6
Kosten: 10 Euro je Termin - inklusive Material
Anmeldung: Telefon (02486) 85 73 oder per E-Mail an 
familie@nettersheim.de
Kursleitung: Janna Beging  
Offene Sprechstunde zum Thema Vorsorgevollmacht und Be-
glaubigungen
Durch eine Vorsorgevollmacht können Bürgerinnen und Bürger eine 
Person ihres Vertrauens bevollmächtigen, sich um alle Angelegenhei-
ten zu kümmern, wenn sie durch Unfall, Krankheit oder Alter dazu 
selbst nicht mehr in der Lage sein sollte. Wurde für einen solchen Fall 
keine Person bevollmächtigt, muss das Betreuungsgericht für den be-
troffenen Menschen eine rechtliche Betreuerin oder einen rechtlichen 
Betreuer bestellen. Der Kreis Euskirchen bietet in Nettersheim eine 
offene Sprechstunde zu diesem Thema an. Zudem haben sie die Mög-
lichkeit, ihre Vollmachten beglaubigen zu lassen. 
Nächster Beratungstermin: 20. Juli, 14 bis 18 Uhr
Weitere Termine entnehmen Sie bitte dem Gemeindeblatt.
Eine Terminvereinbarung wird erbeten.
Ort: Literaturhaus Nettersheim, Steinfelder 12, 53947 Nettersheim
Fragen und Terminvereinbarungen: Luisa Priesnitz, Telefon (02251) 
1 56 93 oder per E-Mail an luisa.priesnitz@kreis-euskirchen.de

Individuelle Tanz-Workshops für Gruppen
Ihr möchtet mit euren Freunden, eurer Familie, eurer Firma ... ge-
meinsam einen Tanzworkshop besuchen, um in kurzer Zeit ein paar 
einfache Tänze zu lernen? Ihr möchtet euch gemeinsam auf eine 
Hochzeit, ein Firmenevent, einen Ball vorbereiten?
Wir bieten euch einen zweieinhalbstündigen Workshop im Holz-
kompetenzzentrum Rheinland in Nettersheim an, Datum und Uhr-
zeit werden individuell vereinbart. Hier wird euch unser Tanztrainer 
André Schweers fit machen, damit ihr mit euren Tanz-Kenntnissen 
auf eurem Event glänzen könnt.
Ort: Holzkompetenzzentrum Rheinland, Urftstraße 2 bis 4, 53947 
Nettersheim
Kosten: 500 Euro zuzüglich Getränke nach Verbrauch, maximal 10 
Paare, zuzüglich 50 Euro Aufpreis je weiteres Paar. 
Zeit: 2,5 Stunden, individuelle Termine
Anmeldung: Telefon (02486) 78-412 oder per , E-Mail an 
b.wies@nettersheim.de

Yoga Nidra – der glückliche Schlaf
Yoga Nidra - Tiefenentspannung – ganz ohne Bewegung: Yoga Nidra 
ermöglicht es, tiefe Entspannung zu erreichen, indem du Zugang zu 
tieferen Bewusstseinsschichten bekommst. Dabei lassen Geist, Körper 
und Emotionen vollständig los und du lernst, im Hier und Jetzt zu sein. 
Während der Körper entspannt, befindet sich der Geist in einem Zustand 
zwischen Schlaf und Wachsein, was eine noch intensivere Entspannung 

als im gewöhnlichen Schlaf ermöglicht. Schlaf dich glücklich!
Energieaustausch: 10 Euro pro Abend Termin nach Vereinbarung: 
Einstieg in die Gruppen jederzeit möglich.
Leitung: Daniela Bergrath, Rebalancing Körper- und Bewusstseins-
schulung
Anmeldung: Telefon (0171) 2 20 06 50 oder per E-Mail an
danni.bergrath@t-online.de oder über www.Raum-zum-Dasein.de

Beckenbodenkurse, funktionales Training und Outdoorfitness
Schluss mit Blasenschwäche, Rückenschmerzen und eingeschränk-
ter Beweglichkeit. Entdecke funktionelles Beckenbodentraining, das 
deine Körpermitte wirklich stabilisiert – für Mamas, Sportler*innen 
und alle, die sich stark fühlen wollen. Nach dem BeBo-Konzept und 
von deiner Krankenkasse bezuschusst.
Warum funktionelles Training den Unterschied macht? Durch gezielte, 
alltagsnahe Übungen stärkst du deine Muskulatur, verbesserst Haltung 
und Beweglichkeit und förderst so deine langfristige Gesundheit. Dies 
ist ein Präventionskurs, der von deiner Krankenkasse bezuschusst wird.
Beim Outdoortraining kannst du fitter werden, deinen Körper spüren 
und endlich wieder mehr Energie haben! Trainiere so, wie dein Kör-
per es braucht: natürlich, ganzheitlich und draußen an der frischen 
Luft! Egal ob du ganz am Anfang stehst oder schon länger trainierst 
– Jedes Level ist willkommen!
Sichere dir deinen Kursplatz!
Orte: verschiedene Orte in Nettersheim, siehe Homepage
Alle Kursangebote und Workshops auf der Homepage 
www.bewegtesleben.net
Lara Nyeky,B.A. Sportwissenschaftlerin, Beckenbodentrainerin nach 
BeBo, Gesundheitscoach nach dem Immunsignaturcoaching
E-Mail: info@bewegtesleben.net
Telefon: (0176) 54 00 67 35 oder per E-Mail an
info@bewegtesleben.net

Himbergstraße 11  Telefon  02486-802603
53947 Engelgau  Telefax  02486-802604
mhansen@mh-fenster.de             Mobil  0177-3141057

Tischlermeister

u Beratung
u Wartung
u Reparatur
u Verkauf
u Montage

Fenster + Haustüren
in Holz, Holz-Alu + Kunststoff

Rollladen und Fensterladen
Insektenschutz

Wartungsverträge

u

u

u

u

u

Reiner Schruff · Nordstraße 28 · 53947 Nettersheim · Tel. 02486-800270  
Mobil 0171-4218089

BestattungenSchruff
J Beisetzungen aller Art
J  Erledigung sämtlicher Formalitäten
J eig. Verabschiedungs- und Klimaraum J Sargausstellung

J Möbelbau J Türen & Fenster J Parkett
J  Innen- und Trockenbau J Treppen J Holzgrabkreuze

TischlereiSchruff

Reiner Schruff · Nordstraße 28 · 53947 Nettersheim · Tel. 02486-800270
www.bestattungen-schruff.de

BestattungenSchruff

J Beisetzungen aller Art und auf allen Friedhöfen
J  Erledigung sämtlicher Formalitäten
J Partner des Bestatterverbandes und der Treuhand
J eig. Verabschiedungs- und Klimaraum
J Sargausstellung
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Aus dem Naturzentrum

Anmeldung, Infos, Kontakt und Treffpunkt (falls nichts anderes 
angegeben):
Naturzentrum Eifel
Urftstraße 2 bis 4, 53947 Nettersheim
Telefon: (02486) 12 46
E-Mail: info@naturerlebnisdorf.de
www.naturerlebnisdorf.de

Unterwegs zu Bunten Faltern
Schmetterlinge sind nach altem Volksglauben die fliegenden See-
len der verwelkten Blumen. Neben der Schönheit dieser gaukelnden 
Edelsteine der Lüfte wollen wir auch ihre wichtigsten ökologischen 
Funktionen erforschen und ihren hochkomplexen und interessanten 
Lebenslauf kennenlernen. Während einer Exkursion ins Schmetter-
lingsschutzgebiet Urfttal können wir viele Tagfalter in ihrem Lebens-
raum beobachten, bewundern und kennenlernen. Welche Arten bei 
uns vorkommen, welche Nektarpflanzen sie besuchen und was jeder 
für den Schutz dieser prächtigen sonnenliebenden Insekten tun kann, 
wird ebenfalls während der Exkursion erläutert.
Während der Exkursion 5. Juli stehen der Milchfleck und der Kai-
sermantel und während der Exkursion am 2. August das Juwel des 
Urfttals, der Waldteufel im Vordergrund.
Termin: Sonntag 5. Juli, 14 bis circa 17 Uhr
Anmeldefrist: 2. Juli
Kosten: 10 Euro, Kinder bis 14 Jahre 7,50 Euro, Familien (2 Erwach-
sene + 2 Kinder) 30 Euro
Kursleiter: Wolfgang Düx, Diplom-Biologe

Hochseilklettergarten im Naturwald
Die Firma „Freiräume“ (Markus Berg) und das Naturzentrum Eifel 
in Nettersheim laden gemeinsam zum Klettererlebnis in den Hoch-

seilgarten ein, der in einem schönen, lichtdurchfluteten Naturwald 
installiert wurde.
Unter fachkundiger Anleitung kann man die unterschiedlichen Aufga-
ben und Stationen des Hochseilgartens kennen lernen, beispielsweise 
Flying Fox, Giant Swing und Pamper Pole. Was sich hinter diesen 
illustren Begriffen verbirgt, kann man während der Veranstaltung er-
fahren. In unserem Hochseilgarten sind keine körperlichen Höchst-
leistungen gefragt. Im Vordergrund der Aktionen stehen vielmehr 
Teamgeist, Selbstüberwindung, Selbstvertrauen, Verantwortungsbe-
wusstsein, Geschicklichkeit und Mut (Mindestalter 10 Jahre).
Termin: Sonntag 5. Juli, 11 bis 14 Uhr
Anmeldefrist: 2. Juli
Kosten: 35 Euro, Jugendliche und Schüler 23 Euro 
Kursleiter: Markus Berg, Sicherheitstrainer für Hochseilgärten

Nachtwanderung im Archäologischen Landschaftspark
Nachts im Archäologischen Landschaftspark, wenn Stille über der 
Eifel liegt und im Schein der Laterne die Umgebung in einem ganz 
besonderen Licht erscheint, wird Geschichte zum Abenteuer. Wir 
starten am Naturzentrum zur nächtlichen Laternenwanderung in 
Richtung Matronentempel.
Termin: Freitag 10. Juli, 21 bis 23.30 Uhr
Anmeldefrist: 8. Juli 
Kosten: 10 Euro, Kinder bis 14 Jahre 7,50 Euro, Familien (2 Erwach-
sene + 2 Kinder) 30 Euro
Mitzubringen: Taschenlampe, festes Schuhwerk, wetterfeste Klei-
dung
Leitung des Kurses: wissenschaftliche Mitarbeitende des Naturzentrums

Mitmach-Krimi aus der Römerzeit
„Der Frevel auf dem Tempelberg“
Beim Weg durch den Archäologischen Landschaftspark von Netters-
heim soll ein Verbrechen aufgeklärt werden.
War Silvanus der Mörder? Hat Drusilla den Tempelschatz geraubt? 
Diese und viele weitere spannende Fragen gilt es von wachsamen 
Kriminalisten zu beantworten, denn der kleine Vicus Marcomagus ist 
Schauplatz eines dramatischen Raubs geworden.
Pro Kleingruppe oder Familie wird ein Exemplar des Krimis „Der 
Frevel auf dem Tempelberg“ benötigt, erhältlich im Museumsshop 
des Naturzentrums (Tourist Information im Naturzentrum, Urftstraße 
2 bis 4) für 4,90 €.
Termin: Sonntag 12. Juli, 14 bis 16.30 Uhr
Anmeldefrist: 10. Juli 
Kosten: 10 Euro, Kinder bis 14 Jahre 7,50 Euro, Familien (2 Erwach-
sene + 2 Kinder) 30 Euro
Mitzubringen: Krimi, festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung
Leitung des Kurses: wissenschaftliche Mitarbeitende des Naturzentrums

Kinderfreizeit der BUND-Jugend NRW in Nettersheim
Freizeit I: Geheimnisvolle Schätze der Eifel 
Kaum in der schönen Landschaft der Eifel angekommen, begeben 
wir uns zur geheimnisumwobenen Kakushöhle. Jederzeit ist dort mit 
einem Neandertaler zu rechnen, der uns vor gefährlichen Säbelzahn-
tigern, Höhlenlöwen und riesigen Mammuts beschützt. Auf dem Fos-
silienacker suchen wir zwischen den Eifel-Ziegen und Pferden nach 
Runzelkorallen, Brachiopoden und anderen Zeugnissen der Urzeit, 
die wir später in einer alten Schmiede kreativ präparieren können.
Natürlich werden wir auch viel Zeit auf der wunderschön gelegenen 
Dorfwiese verbringen, wo uns ein überraschend erscheinender Exper-
te die faszinierende Welt der umher flatternden Schmetterlinge näher-
bringt. Und in der dort idyllisch vorbeifließenden Urft können wir 
viele kleine Wasserkäfer und Fische entdecken.
Tief unter der Erde im Bergwerk machen wir uns auf die Suche nach 
einem wertvollen Schatz. Und am mystisch gelegenen Römerort Mar-
comagus ganz in der Nähe zeigt uns vielleicht ein Römer spannende, 
2000 Jahre alte Römerspiele.
Zum Überleben werden wir auf dem Bauernhof die Kühe melken und 
die Hühner um einige Eier bitten müssen. Stockbrot gibt es am Lager-
feuer und Kräuterbutter von der Kräuterhexe, aber nur wenn wir nett 
zu ihr sind…
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neuntägige Freizeit: Für Kinder von 8 bis 12 Jahren geeignet.
Termin: Samstag 18. Juli bis Sonntag 26. Juli
Infos und Anmeldung: BUNDjugend NRW, Paradieser Weg 19, 
59494 Soest
Telefon (02921) 3 36 40 oder per E-Mail an 
info@bundjugend-nrw.de, www.bundjugend-nrw.de

Freizeit II: Mit der Kräuterhexe durch die Eifel 
Schon bald nach der Ankunft in der Eifel folgen wir der Kräuterhexe 
Lavendula zu den wunderschönen Wildblumen und Kräutern mit ge-
heimnisvoller Heilkraft. Im Kräutergarten verrät sie uns sicherlich 
viele spannende Rezepte, und trotz ihres hohen Alters stellt sie mit 
uns Heilsalbe, Hustensaft, Blütenseife und Kräuterkissen her. Hof-
fentlich erlaubt Lavendula uns auch, den Lebensraum Wasser mit den 
Krebsen und Fischen in der gemütlich plätschernden Urft zu erkun-
den. Und vielleicht begleitet sie uns auf unserem Ausflug zu den Zick-
lein, Pferden, Kühen und Hühnern ins Freilichtmuseum, das uns in 
einer Zeitreise in die Welt unserer Vorfahren versetzt.
Von der unheimlichen Kakushöhle des Neandertalers mit seinen 
Wollnashörnern und Riesenhirschen hält sich die Kräuterhexe aller-
dings fern. Werden und die noch in der Eifel lebenden Römer in ihrer 
Römerburg ans Lagerfeuer zu Stockbrot und Kräuterbutter einladen? 
Auf jeden Fall werden wir auf dem Fossilienacker versteinerte Ur-
zeitwesen finden, die wir in der Alten Schmiede präparieren können.
sechstägige Freizeit: Für Kinder von 8 bis 12 Jahren geeignet.
Termin: Montag 27. Juli bis Samstag 1. August
Infos und Anmeldung: BUNDjugend NRW, Paradieser Weg 19, 
59494 Soest
Telefon (02921) 3 36 40 oder per E-Mai an 
info@bundjugend-nrw.de, www.bundjugend-nrw.de

Aus dem Literaturhaus

Bahnhofstraße 5-7 
53947 Nettersheim 

nettersheimer-hof.de

Gutschein
Sie waren noch nicht bei uns?  

Dann erhalten Sie einmalig  
bei Vorlage dieses Abschnitts

15 % Rabatt
auf alle Speisen und Getränke  

bei Ihrem Besuch im Restaurant.

Wir freuen uns auf Sie!

Gutschein gilt für max. 10 Personen. 
Keine Barauszahlung möglich.

Ich sehe alles rosenrot
Karl May, vom Kegeljungen zum Großmystiker
Es war Arno Schmidt, der den sächsischen Fabulierer zum Groß-
mystiker erhob. Ganze Generationen von Schülern – und Erwach-
senen – sind mit seinen Büchern aufgewachsen. Auch wenn die 
Leselust der jüngeren Generation sich heute eher anderer Lektüre 
zuwendet, widmen Sender wie 3Sat und andere immer noch ganze 
Themen-Tage den Verfilmungen mit Winnetou und Kara Ben Nemsi 
(auch wenn die Filme nur sehr wenig mit den Büchern zu tun ha-
ben). Fischer & Friends bringen den »Mayster« wieder einmal auf 
die Bühne. Winnetou, Old Shatterhand, Hadschi Halef Omar und 
eher unbekannte seiner Helden wie der Wurzelsepp begegnen uns 
in einer szenischen Lesung. Wir begleiten den Autor auf die Kegel-
bahn, ins Gefängnis und auf dem Weg zum Ruhm; durchstreifen 
Wilden Westen und Wüste mit ihm und folgen ihm auch durch seine 
symbolistischen Romane bis hin zu seinen Friedenspredigten, die 
heute aktueller denn je erscheinen.
Mit: Gabriele Maria Fischer, Heidrun Grote, Tanja Haller, Tomasso 
Tessitori und Sunga Weineck
Musik: Barbara Gescher
Samstag, 4. Juli, 19 Uhr
Ort: Literaturhaus Nettersheim, Steinfelder Str. 12, 53947 Nettersheim
Eintritt: 10 Euro
Anmeldung: Fischer & Friends, Gabriele Maria Fischer per E-Mail an 
office@gabriele-maria-fischer.de

Heilsames Singen, Tönen & Tanzen
mit Carien Wijnen - Healing Voice®
Workshop für Frauen
Mehrstimmiger Frauengesang auf der Gör-
resburg, mit einem weiten Blick über die 
sanften Hügel der Eifel. Das dürfte den Ma-
tronen von Nettersheim so passen! Dieser 
Ort aus keltisch-römischer Zeit bildet das 
zauberhafte Ambiente für einen Workshop 
mit der Chorleiterin, Stimm- und Gesangs-
therapeutin Carien Wijnen. 
Veranstalterinnen: Carien Wijnen, Monika 
Mengel, Heidrun Grote, Theaterschule Net-
tersheim 
Samstag 18. Juli, 10 bis circa 18 Uhr
Treffpunkt: Naturzentrum Eifel, Urftstraße 2 bis 4, 53947 Nettersheim
Kursgebühr: 90/80 Euro, Getränke im Naturzentrum (Spende), Mit-
tagsbuffet 18/15 Euro. Bitte bei Anmeldung angeben, Zahlung vor Ort.
Anmeldung: https://www.healingvoice.de/kursanmeldung
50% Kursgebühr (45/40 Euro) Anzahlung, Restzahlung vor Ort. 
Infos auch bei Monika Mengel per E-Mail an monika.mengel@online.de
Bequeme Kleidung und Decken - gerne auch Instrumente – mitbringen.   
Spenden werden erbeten für den Afghanischen Frauenverein 
www.afghanischer-frauenverein.de

Kunterbunte Schreibwerkstatt für Kinder von 8 bis 13 Jahren die 
sich gerne Geschichten ausdenken
Lasst eure Fantasie beim Gestalten einer Kerze Feuer fangen... Fangt 
Ideen ein, die euch wie Funken zufliegen und helfen, spielerisch in 
eine andere Rolle zu schlüpfen, die Welt aus einer neuen Perspekti-
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Weg finden kann, zurück ins Leben, zurück zu sich selbst. Ein ehr-
liches Buch für alle, die gerade kämpfen müssen. Für alle, die Mut 
brauchen. Und für alle, die verstehen wollen, wie stark man werden 
kann, wenn man muss.

Reiseführer Eifel: „Lieblingsplätze in der Eifel“
Autor: Sven von Loga
Maare, die in der Sonne glitzern. Burgen 
auf schwarzen Vulkanfelsen. Dörfer, in 
denen die Zeit stehengeblieben ist. Diese 
Lieblingsplätze führen ins Herz der Eifel 
– zu Naturwundern, verwinkelten Altstadt-
gassen, Lavakellern, Wacholderheiden und 
wilden Flusslandschaften. Zwischen Nord- 
und Südeifel, zwischen Mosel- und Vulka-
neifel entfaltet sich die Region – mal still, 
mal spektakulär, aber immer überraschend. 
Von Bad Neuenahr-Ahrweiler bis Mon-
schau, von Mayen bis Daun laden rund 80 
Orte ein, abseits ausgetretener Wege loszuziehen, zu staunen und zu 
verweilen. Ein inspirierender Begleiter für Tagesausflüge und Wo-
chenendtrips in der Eifel.

Inh. Ralf Hellenthal
Ulmenstraße 4
53947 Nettersheim-Engelgau
Telefon 0 24 86 / 80 00 06

Bestattungshaus e.K.

Am Ende des Wegs gut ankommen.
Wir begleiten Sie im Trauerfall.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Gemeindeblattes erscheint voraussichtlich 
am 17. Juli.  Die Unterlagen senden Sie bitte spätestens bis 9. Juli an 
folgende E-Mail-Adresse: gemeindeblatt@nettersheim.de. Diesen 
Termin bitten wir unbedingt einzuhalten. Nur so kann gewährleistet 
werden, dass Ihr Beitrag auch entsprechend veröffentlicht wird. Für 
danach eingehende Beiträge kann eine Veröffentlichung nicht mehr 
erfolgen. Wichtig in diesem Zusammenhang ist auch, dass Sie die 
Texte unbedingt im WORD-Format in digitaler Form übermitteln, 
Fotos werden gesondert als Bilddatei benötigt. Hierbei ist darauf 
zu achten, dass die Bildrechte entsprechend der Datenschutzgrund-
verordnung gesichert sind und dass alle auf dem Bild abgebildeten 
Personen mit der Veröffentlichung einverstanden sind. Per Briefpost 
und per Fax eingehende Beiträge können nicht berücksichtigt wer-
den, da eine Weiterverarbeitung nicht möglich ist. 
Sollten Sie hierzu Fragen haben, senden Sie bitte eine Mail an ge-
meindeblatt@nettersheim.de oder wenden Sie sich an Daniel Klink-
hammer, Telefon: (02486) 78-933 oder Vanessa Müller,  
Telefon: (02486) 78-910.

ve zu betrachten und schreibend eure 
eigene Fantasiewelt zu erschaffen.
Neugierig geworden? Dann meldet 
euch an! Bitte bringt euch eine kleine 
Verpflegung mit.
Freitag, 24. Juli, 10 bis 13.30 Uhr
Kosten pro Schreibwerkstatt: 15 Euro 
inklusive Bastelmaterial
Literaturhaus Nettersheim, Steinfelder Str. 12, 53947 Nettersheim
Anmeldung: Telefonisch unter (02486) 17 70 oder per E-Mail an
buecherei@nettersheim.de
Kursleiterin: Sylvia Ludwig, Poesiepädagogin

Freier Märchenkreis Nettersheim
Der Märchenkreis Nettersheim ist ein offener Treff für alle Interes-
sierten, die Freude daran haben, ein altes Kulturgut zu pflegen, Mär-
chen zu hören und darüber zu reden. Jeder ist willkommen, ob neu 
im Thema oder bereits mit Märchen unterwegs. Bei jedem Treffen 
wird mindestens ein Märchen erzählt und anschließend wird im Ge-
spräch über das Märchen, die Motive, die Symbolik und die Bedeu-
tung nachgedacht und diskutiert. 
Samstag, 25. Juli, 14.30 Uhr
Gastfreundschaft
Vielerorts, und in Märchen besonders, wird Gastfreundschaft großge-
schrieben. Sie wird oft belohnt, Unfreundlichkeit bestraft. Manchmal 
braucht es auch Geschick, um den Gastgeber aus der Reserve zu lo-
cken, und manchmal muss man als Gast auch gewisse Anforderungen 
erfüllen, um gerne gesehen zu sein. Ich lade euch ein, Gast zu sein und 
über die Gastfreundschaft im Märchen zu hören und zu reden.
Ort: Literaturhaus Nettersheim, Steinfelder Str. 12, 53947 Nettersheim
Kosten: frei, der Hut geht herum
Anmeldungen erforderlich: Telefon (02486) 80 09 35 oder per E-Mail an 
eulalias-geschichten@t-online.de
Leitung: Angelika Schütte (Märchenpädagogin)

Neu in der Bücherei:
Thriller: „Die Ehefrau“
Autorin: Freida McFadden
Sylvia Robinson wird im Haus der Barnetts 
als private Pflegekraft eingestellt. Nach ei-
nem Unfall benötigt Victoria Barnett rund 
um die Uhr Betreuung. Sie kann weder ge-
hen noch sprechen und ist an ihr Bett im 
obersten Stockwerk des Hauses gefesselt. 
Daher hat ihr Mann Sylvia als Unterstüt-
zung hinzugeholt. Doch schon bald hat Syl-
via das Gefühl, dass Victoria nicht so hilf-
los ist, wie sie scheint. Dann entdeckt sie 
Victorias Tagebuch versteckt in einer Kom-
mode. Und was sie darin liest, zieht ihr den 
Boden unter den Füßen weg.

Jugendbuch: „Ich atme. Ich lebe. Ich bin Leon“
Autor: Leon Gabriel Riedel
Mit 14 Jahren erhielt ich die Diagnose 
Lymphdrüsenkrebs. Ein Moment, der mein 
Leben schlagartig veränderte. Plötzlich be-
stimmten nicht mehr Schule, Fußball und 
Freunde meinen Alltag, sondern Chemo-
therapien und endlose Krankenhausflure. 
Doch ich wollte nicht aufgeben. In diesem 
Buch erzähle ich meine persönliche Ge-
schichte: Ich nehme dich mit in eine Welt 
aus Hoffnung und Verzweiflung, Rück-
schlägen und innerer Stärke. Was bedeu-
tet es, wenn du plötzlich nur noch zuschauen kannst, wie das Leben 
draußen weiter geht? Was passiert im Kopf, wenn der Körper nicht 
mehr mitspielt? Dieses Buch ist mehr als ein Erfahrungsbericht. Es 
ist der Beweis, dass man selbst in den dunkelsten Momenten einen 
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Kunst und Kultur

Buchhandlung Backhaus informiert
Bilderbuchstunde
Wir laden ein zu unserer nächsten Vorlesestunde. Jeden ersten Sams-
tag im Monat tauchen wir zusammen ein in Bilderbuchgeschichten. 
Wir lauschen, staunen, schauen … und tauschen uns aus.  Für Kinder 
ab 4 Jahren. Eltern können es sich gern mit einem Kaffee bei uns ge-
mütlich machen. Kommt einfach vorbei. 
Samstag, 4. Juli, 11 Uhr
Ort: Buchhandlung Backhaus, Bahnhofstraße 14, 53947 Nettersheim
kostenfrei, keine Anmeldung

Buchtipp
„Der Regenzauberer“ von Zanyar Adami und Ishtar Bäcklund Dakhil
Was für eine berührende und in wunderschönen, kräftigen Farben 
gemalte und warmherzig erzählte Bilderbuchgeschichte! Der kleine 
Baran muss ohne den Vater mit seiner Mutter nach Schweden fliehen. 
Alles in diesem Land ist neu für ihn. Gleichzeitig wartet Baran jeden 
Tag darauf, seinen Vater endlich wiederzusehen. Bis es soweit ist, 
vergeht einige Zeit. Dem Jungen gelingt es jedoch, mit dem Vater 
durch die Erinnerung verbunden zu bleiben.....
Das 2026 in deutscher Übersetzung im Insel-Verlag erschienene Bil-
derbuch eignet sich ganz besonders für Kinder im Alter von 5-8 Jahren. 

KRIMI
   FESTIVALKrimifestival in der Nordeifel – die Region wird 

zur Bühne für literarische Verbrechen

Tatort-Nummer: 02441. 99457-0

Tickets und Infos unter: www.nordeifel-mordeifel.de
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Hauptsponsoren Organisatoren

5. bis 13. September 2026

Förderer                                   Weitere Unterstützer

Einladung zur Ausstellung im
Kulturbahnhof Nettersheim 
                                                                     21. Juni bis 26. Juli 
Klaus Tenner - Malerei und Zeichnung
 

 
Klaus Tenner (*1964 in Köln) studierte Freie Malerei an der 
Werkkunstschule Köln und war Meisterschüler von Dieter Krae-
mer. Seit 1992 arbeitet er als freischaffender Künstler in Köln 
und ist Mitglied des Künstlersonderbund Deutschland, Realis-
mus der Gegenwart. 
 In seiner Malerei verbindet Klaus Tenner realistische Wahrnehmung 
mit einer eigentändigen, oft abstrahierenden Formensprache. Aus der 
intensiven Beobachtung seiner Umwelt
entwickelt er Bilder, in denen Licht, Farbe und Form zu einer subjek-
tiven, zugleich präzisen Wirklichkeit verdichtet werden. Seine Arbei-
ten machen den künstlerischen Prozess selbst nachvollziehbar – die 
fortwährende Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten des Gelin-
gens und des Scheiterns.
Im Vorfeld der Ausstellung haben Klaus Tenner und sein Künst-
lerkollege Bernhard Kucken Skizzen und Zeichnungen in und um 
Nettersheim angefertigt, die ebenfalls in der Ausstellung zu se-
hen sein werden. 
 
Öffnungszeiten: bis 26. Juli, samstags und sonntags von 11 bis 18 Uhr
Am 19. Juli wird der Künstler persönlich in der Ausstellung anwesend sein.
   
Kulturbahnhof Nettersheim 
Bahnhofstr. 14 in 53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info 
www.facebook.com/Kulturbahnhof.Nettersheim

Offene Ateliers in Tondorf – Kunst und Kunsthandwerk hautnah 
erleben

An dem zweiten Juli-Wochenende 2026 laden sechs Künstlerinnen 
und Künstler aus Nettersheim-Tondorf interessierte Besucher ein, 
ihre Ateliers und Werkstätten zu besuchen. Die Veranstaltung bietet 
einen vielseitigen Einblick in Malerei, Holzbildhauerei, Keramik und 
Kunsthandwerk – alles in fußläufiger Entfernung im Ort.
Termine:
Freitag, 10. Juli, 14 bis 19 Uhr
Samstag, 11. Juli, 14 bis 20 Uhr
Sonntag, 12. Juli, 11 bis 18 Uhr
Weitere Informationen, ein Veranstaltungsflyer sowie ein Lageplan 
der Ateliers stehen unter www.rainer-martens.de zur Verfügung.
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Buchvorstellung mit Musik 
Wilfried Nelles
HEIMKEHR. Eine Lebensgeschichte

Musikalische Begleitung: Romano Giefer Trio

Am 13. Juli um 19 Uhr stellt Dr. 
Wilfried Nelles, geboren, aufge-
wachsen und seit 36 Jahren wieder 
wohnhaft in Marmagen, im Dorfsaal 
von Nettersheim sein neues autobio-
grafisches Buch vor: 
HEIMKEHR. Eine Lebensgeschich-
te.
Am Anfang war ein Junge, der alles 
wissen wollte. Am Ende ist ein alter 
Mann, der alles und nichts weiß und 
darin seinen Frieden findet. Dazwi-
schen liegt eine abenteuerliche Reise 
durch eine Zeit und Welt, die es heu-
te nicht mehr gibt.
Wilfried Nelles nimmt uns mit vom katholischen Dorf in der Eifel in 
die Wüste Oregons zu Bhagwan (später: Osho), vom Vorlesungssaal 
der Universität in die Stille der Meditation, vom vernunftgläubigen 
Akademiker zum therapeutischen Autodidakten, der sich vertrauens-
voll in die Arme des Lebens fallen lässt und wider alle Erwartungen 
zu einem weltbekannten Psychologen und Autor wird, vom rebelli-
schen Jugendlichen und idealistischen Weltverbesserer zu einem alten 
Mann, der in der Offenheit und Stille der Existenz sein Zuhause ge-
funden hat.
Zur Person:
Wilfried Nelles, geboren 1948, studierte Politikwissenschaft, Sozio-
logie und Psychologie. Von 1974 bis 1986 arbeitete er an den Uni-
versitäten Bonn und Wuppertal als Wissenschaftlicher Angestellter 
und Lehrbeauftragter. Ende 1986 beendete er seine wissenschaftliche 
Laufbahn, wendete sich ganz der Psychologie und dem Schreiben zu 
und zog 1989 wieder nach Marmagen. Gemeinsam mit seinem Sohn 
Malte gründete er das Nelles Institut für Phänomenologische Psycho-
logie und Lebensintegration, das Tochterinstitute in sieben Ländern 
hat. Über seine psychologische Arbeit schrieb er 18 Bücher, die in elf 
Sprachen übersetzt wurden. 
Er ist seit 1975 verheiratet und Vater von zwei Söhnen.
Musik
Begleitet wird die Lesung von dem Komponisten, Pianisten und 
Chorleiter Romano Giefer, der zur Zeit ein ganz ähnliches musika-
lisches Projekt entwickelt: „Et jeht op heem ahn“, übersetzt: Es geht 
heimwärts. 
Romano Giefer stammt ebenfalls aus Marmagen, ist zum Musikstu-
dium nach Freiburg „ausgewandert“, lebt heute in Kevelaer und findet 
musikalisch wieder in die Eifel zurück. Sein Liederzyklus ist ganz im 
Eifeler Dialekt geschrieben. Begleitet wird er von zwei Musikern, die 
ihre Wurzeln ebenfalls in der Eifel haben und daher des Eifeler Platts 
mächtig sind: dem Sänger Eddie Leo Schruff, Gewinner der ZDF-
Sendung „Deutsche Stimme 2003“, und dem Saxophonisten Fried-
helm Schorn – der eine aus Engelgau, der andere aus Golbach.

Der Eintritt ist frei. Um eine kurze Anmeldung per E-Mail an 
info@nellesinstitut.de wird gebeten.

Aus den Vereinen

Eifelverein Ortsgruppe Marmagen
Traumpfad Hoehlen- und Schluchtensteig Kell
Sonntag, 5. Juli
Start: 10 Uhr ab neuem Parkplatz Ecke Kölner Straße/Keltenring
Navi: 56626 Andernach-Kell, Parkplatz Bergwege (an der K 57) 

Mitnahmepauschale: 12 Euro
Erleben Sie mächtige Felswände, Trasshöhlen, Urwaldatmosphäre in 
der Wolfsschlucht mit Wasserfall und sprudelnde Quellen am Weges-
rand. Beeindruckend der Wechsel  zwischen verträumten Bachtälern 
und Panoramablicken.
Highlights am Traumpfad:
•	 Panoramablicke „Schöne Aussicht“ und „Schweppenburgblick“
•	 Viadukt des Vulkanexpresses
•	 Trasswände des Laacher See-Vulkans
•	 Trasshöhlen
•	 Ruine Kloster Tönisstein
•	 idyllische Bachtäler
•	 urige Wolfsschlucht mit Wasserfall
•	 sprudelnde Mineralquellen am Wegesrande
Einkehr: Restaurant Waldfrieden (www.vulkan-waldfrieden.de) - 
warmes Essen oder ausgemachte Waffeln

Frisch Auf
Kajo Schmidt (Wanderführer)

8a
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20 Jahre Zingsheimer Schutzhütte an der 
Fuchshecke
Schutzhüttenfest, Sonntag 12. Juli, ab 11 Uhr
Wir wollen mit allen Mitgliedern des Eifelverein Zingsheim, der 
Dorfbevölkerung und weiteren Gästen an der Schutzhütte den tradi-
tionellen „Frühschoppen“ feiern.
Ausreichend Schutz vor Sonne und Regen ist vorhanden.
Für das leibliche Wohl ist in gewohnter Weise gesorgt.
Kostenbeitrag für Erwachsene: 10 Euro
Kinder sind auf Kosten des Vereins dabei.
Die Schutzhütte ist fußläufig zu erreichen über den Wanderweg 
„Zingsheimer Schutzhüttenweg“ sowie per PKW.
Rückfahrt per PKW ist möglich.

Ansprechpartner:
Eva-Maria Nabsdyjak, Telefon (02486) 600
Marion Mauel, Telefon (0174) 9 14 04 09
oder per E-Mail an eifelverein-zingsheim@t-online.de

Wir freuen uns auf viele Gäste.
„Frisch auf“
Eifelverein OG Zingsheim e. V.

Immer aktuell: www.eifelverein-zingsheim.de
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Sicher schwimmen lernen:
Große Nachfrage nach Sommer-Schwimmkursen 
im Kreis Euskirchen
Mit Beginn der sommerlichen Hitze rückt 
das Thema Schwimmen wieder verstärkt 
in den Fokus. Hohe Temperaturen locken 
viele Menschen an Badeseen, Flüsse und 
in Schwimmbäder, doch neben Erholung 
und Freizeitspaß birgt Wasser auch Ge-
fahren. Bundesweit sind im vergangenen 
Jahr fast 400 Menschen ertrunken, häufig 
in unbewachten Gewässern.
Vor diesem Hintergrund setzt der KreisSportBund Euskirchen gezielt 
auf Prävention durch kostenfreie Schwimmangebote. Gemeinsam 
mit den Kommunen Bad Münstereifel, Euskirchen, Mechernich und 
Nettersheim wurde das Projekt „Kleine Wellen – Große Schwimmer“ 
ins Leben gerufen. Ziel ist es, Kindern und Jugendlichen frühzeitig 
sicheres Schwimmen zu ermöglichen – eine Fähigkeit, die nicht nur 
sportlich, sondern lebenswichtig ist.
Vom 20. bis 31. Juli werden insgesamt 21 Schwimmkurse angeboten. 
Die Nachfrage ist enorm: Sämtliche Kurse waren innerhalb von 48 
Stunden ausgebucht. Rund 200 Kinder und Jugendliche aus dem ge-
samten Kreisgebiet profitieren von dem Angebot. Die Durchführung 
übernehmen qualifizierte Übungsleiterinnen und Übungsleiter, über-
wiegend aus den Ortsgruppen der DLRG.
Die Umsetzung des Projekts wird durch ein starkes Netzwerk unter-
stützt. Zu den Partnern zählen die beteiligten Kommunen, die Helga 
und Klaus Martin Stiftung, die Hilfsgruppe Eifel, die e-regio sowie 
der Förderverein Viele e.V.
Auch die Eifelgemeinde Nettersheim ist Partner. Kurse finden in der 
Schwimmhalle in Nettersheim statt.
Mit dem Projekt setzt der KreisSportBund Euskirchen im Rahmen des 
Aktivjahres „Kreis in Bewegung“ ein klares Zeichen für Sicherheit, 
Gesundheit und Chancengleichheit im Sport.„Kommt mit in meinen 
Sommernachtstraum…wenn ihr euch traut - wir sehen uns!“

Ein Sommernachtstraum – eine mitreißende Büh-
nenproduktion aus Tanz, Theater und Gesang.
Ein magisches Tanz- und Thea-
terstück der Tanzoffensive Net-
tersheim e.V. und dem Jugenden-
semble der Tanzoffensive Berlin 
– eine mitreißende Bühnenpro-
duktion voller Magie, Bewegung 
und Emotion, die Kinder ebenso 
verzaubert wie Jugendliche und 
Erwachsene.
Die Inszenierung orientiert sich an 
William Shakespeares „Ein Som-
mernachtstraum“ und ist kind- und 
jugendgerecht neu interpretiert. 
Im Mittelpunkt steht eine Komö-
die voller Verwirrungen und Verstrickungen: Wenn die Liebe aus dem 
Gleichgewicht gerät, beginnt auch die Welt zu wanken. Gefühle wer-
den vertauscht, Missverständnisse nehmen ihren Lauf, und in einem 
magischen Wald begegnen sich Menschen und Elfen – Realität und 
Traum verschwimmen.
Unsere jungen Tänzerinnen und Tänzer sowie Schauspielerinnen und 
Schauspieler im Alter von 4 bis 20 Jahren bringen diese Geschichte 
mit Tanz, Theater und Gesang auf die Bühne.
Viele von ihnen trainieren über Wochen hinweg intensiv, teilweise täg-
lich, und investieren mit großer Freude und Leidenschaft ihre Zeit in 
dieses Projekt – genau diese Energie, diese Dynamik und diese Be-

WARUM WALLTHERM?
Der Walltherm Holzvergaserofen verbindet
echtes Kaminfeeling mit moderner Zentral-

heizungstechnik. Mit bis zu 94 % Wirkungsgrad 
heizen Sie effizient, unabhängig und nachhaltig 

mit Holz. Die Wärme wird direkt in den Heiz-
kreislauf und Warmwasserspeicher eingespeist.

ÜBERZEUGEN SIE SICH SELBST:
Besichtigung eines Walltherm-Ofens

in Roderath – nach Vereinbarung möglich.

ANDREAS ZINGSHEIM
Vertriebsleiter Deutschland | Wallnöfer

Pescher Str. 12a · D-53947 Nettersheim
T +49 177 543 2255 · vertrieb@za-handel.de

www.za-handel.de
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WARUM WALLTHERM?

ÖL & GAS ZU TEUER?

HEIZEN MIT HOLZ!

Sonstige Informationen
geisterung machen die Aufführung zu einem ganz besonderen Erlebnis.
Ein fantasievolles Bühnenerlebnis, das Kinder und Jugendliche in die 
Welt des Theaters eintauchen lässt und Tanz, Musik und Schauspiel 
auf lebendige Weise verbindet.
Ein gemeinsames Erlebnis, das berührt, begeistert und nachhaltig in 
Erinnerung bleibt! 
Wir freuen uns auf euch und Sie!

Apotheke am Eiffelplatz

Inhaberin Jasmin Liefgen e.Kfr. –Apothekerin-

Sie haben Fragen zum Thema Gesundheit, 

Arzneimittel, oder z.B. zum eRezept? 

Besuchen Sie uns, wir helfen gern!

Wie bieten zusätzlich an:

Medikationsanalysen, Inhalationsberatung,

Phytopharmaka, Impfungen, Plazentaglobuli, Anmessen von Bandagen und

Kompressionsstrümpfen, Pflegehilfsmittelversorgung und Inkontinenzprodukte

 Kölner Straße 49 in Marmagen    Tel.: 02486/8288   Fax -8388 info@eiffelplatz-apotheke.de

Folgen Sie uns auf gesund.de und auf instagram #apotheke.marmagen

Mit extra Mit extra 

RätselheftenRätselheften
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DIE LAMBERTUS APOTHEKE
FÜR SIE VOR ORT IN TONDORF

BOTENDIENST 
kostenfrei!

ABHOLFÄCHER
(24 Std)

VORBESTELLUNG
per mobiler App

Zu unserer
Website

LAMBERTUS APOTHEKE | M & V Lülsdorff - Euskirchener Straße 38 - 53947 Nettersheim-Tondorf - www.apotheke-tondorf.de - Tel: 02440 / 95 99 88 0

Persönlich
oder per App:

E-Rezept 
einlösen!

„Kommunen am Limit“
Kreis Euskirchen und Bürgermeister setzen gemeinsames Zei-
chen : Kommunale Selbstverwaltung in Gefahr / Aktionstag als 
Hilferuf / Kommunen sind das Fundament unserer Demokratie
Die Kommunen in Deutschland stehen vor einer beispiellosen Finan-
zierungskrise. Steigende Pflichtausgaben, wachsende Sozialkosten, 
rückläufige Steuereinnahmen und ein unzureichender finanzieller 
Ausgleich durch Land und Bund bringen die kommunale Daseinsvor-
sorge zunehmend an ihre Grenzen. Auch der Kreis Euskirchen und 
seine kreisangehörigen Kommunen können dieser Entwicklung nicht 
länger schweigend begegnen.
Landrat Markus Ramers sowie zahlreiche Bürgermeister, darunter 
auch Nettersheims Bürgermeister Norbert Crump, trafen sich vor dem 
Kreishaus und setzten gemeinsam ein öffentliches Zeichen: Sie sperr-
ten die Zugänge zum Kreishaus mit Flatterband ab. Auch im Rathaus 
der Eifelgemeinde Nettersheim zeugten Flatterband und Banner von 
der Aktion „Kommunen am Limit“. Damit wollen Kreis und Kom-
munen die Bürgerinnen und Bürger für das Thema sensibilisieren, 
denn: Wenn Kommunen sparen müssen, fehlen Leistungen im Alltag: 
weniger Busse, geschlossene Bäder, weniger Jugendangebote, unsa-
nierte Schulklassen, längere Wartezeiten, schlechter gepflegte Parks, 
kaputte Straßen, weniger Kultur und weniger Unterstützung vor Ort.
„Kommunale Selbstverwaltung darf keine Leerformel sein“, war die 
einhellige Meinung von Landrat und Bürgermeister „Wenn Land und 
Bund Aufgaben beschließen, müssen sie auch für eine auskömmliche 
Finanzierung sorgen. Jeder Euro, der nicht ausgeglichen wird, fehlt 
am Ende bei Kitas, Schulen, Straßen, Sozialleistungen in der Kultur 
und den vielen Angeboten, die das Leben vor Ort ausmachen.“ 
Die finanzielle Lage der Kommunen verschärft sich seit Jahren. Das 
Finanzierungsdefizit der Kommunen in Deutschland ist im vergan-
genen Jahr auf einen Rekordstand von 31,9 Milliarden Euro ange-
stiegen. Das eigene Einsparpotential ist angesichts der zahlreichen 
Pflichtaufgaben auf ein Minimum zusammengeschrumpft. Die Ein-
nahmen und Ausgleichszahlungen reichen bei weitem nicht aus, um 
diese Pflichtaufgaben dauerhaft verlässlich zu finanzieren.
Der Mechernicher Bürgermeister Michael Fingel spricht stellver-
tretend für die Bürgermeisterin und Bürgermeister des Kreises Eus-
kirchen: „Der Aktionstag ist kein Aufstand, er ist ein Hilferuf. Wir 
wollen handlungsfähig bleiben und Verantwortung für unsere Städte 
und Gemeinden übernehmen. Aber wir können Schulden nicht unbe-
grenzt in die Zukunft verschieben oder weiter aufnehmen. Das wären 
Schulden unserer Kinder. Land und Bund müssen jetzt liefern: mit 
einer Reform des kommunalen Finanzausgleichs und einer spürbaren 
Entlastung bei den Sozialkosten.“
Gerade die kommunale Ebene ist für unsere Demokratie von zentra-
ler Bedeutung: Hier wird Staat erlebbar, hier wird das Leben vor Ort 
gestaltet, hier haben Kreis, Städte und Gemeinden in den vergange-
nen Jahren viele Krisen gemeistert. Der Kreis Euskirchen und seine 
Kommunen fordern deshalb eine angemessene finanzielle Ausstat-
tung durch Land und Bund sowie eine strukturelle Lösung statt kurz-
fristiger Haushaltsakrobatik. Das Konnexitätsprinzip – wer bestellt, 

bezahlt – müsse wieder konsequent gelten. Nur so könne kommunale 
Selbstverwaltung auch in Zukunft funktionieren. Das Finanzierungs-
defizit müsse vollständig beseitigt werden. Dies könne über eine 
jährliche Soforthilfe, eine Erhöhung des kommunalen Anteils an den 
Gemeinschaftssteuern sowie notwendige Reformen in den sozialen 
Sicherungssystemen geschehen. 

 
Gemeinsam setzten Landrat und Bürgermeister ein starkes Zeichen, dass die 
Kommunen inzwischen am Limit sind.
 Foto: W. Andres / Kreis Euskirchen

Beratung

Unterstützung

Prävention

kostenlos

Wir erweitern das Angebot unserer

schaftsberatung! 

 Ì Hilfe bei Antragstellung
 Ì Alle Fragen ab Schwangerschaftsbeginn 

bis zum vollendeten 3. Lebensjahr
 Ì Vermittlung von weiteren Hilfen und 

Unterstützungsangeboten
 Ì Finanzielle Themen

Jetzt neu in Nettersheim

Mit oder 

ohne Partner!

Terminvereinbarung unter 
02445 8507-269

Mehr Infos im QR-Code:
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Eifel packt an - 200.000 Euro für 24 Kleinprojek-
te in der LEADER-Region
NRW-Landwirtschaftsministerin Gorißen überreicht Projektträ-
gern Förderbescheide
In der Eifel wird nicht lange geredet, sondern gemacht: Mit 200.000 
Euro Fördermitteln werden in den kommenden Monaten 24 Kleinpro-
jekte umgesetzt. Die Bandbreite reicht von neuer Ausstattung für Dorf-
gemeinschaftshäuser über die Erweiterung von Spielplätzen bis hin 
zu Projekten, die Sicherheit, Teilhabe und Umweltschutz stärken. Ge-
fördert werden unter anderem die Anschaffung eines Defibrillators für 
mehr Sicherheit im Alltag, ein Schwimmlifter für Kinder mit Behinde-
rung sowie ein Sonnen- und Regenschutz für Veranstaltungen im Dorf-
zentrum. Auch die moderne Wildtierrettung wird unterstützt durch ein 
spezielles Empfangsgerät, das die Rettung von Rehkitzen erleichtert.
Die Auswahl der Projekte erfolgte durch den Koordinierungskreis der 
LEADER-Region Eifel in seiner Sitzung am 28. April. Aus 64 ein-
gereichten Ideen wurden 24 Vorhaben ausgewählt und einstimmig für 
eine Förderung beschlossen. 
 

Ein besonderer Höhepunkt war die symbolische Übergabe der 
Förderbescheide am 26. Mai in der Internationalen Kunstakade-
mie Heimbach. NRW-Landwirtschaftsministerin Silke Gorißen 
überreichte gemeinsam mit Stefan Grießhaber, Vorsitzender der 
LEADER-Region Eifel, sowie Regionalmanager Nicolas Gath die 
Förderzusagen an die Projektträger. Diese konnten bei der Gele-
genheit ihre Ideen vorstellen und die Wirkung ihrer Projekte greif-
bar machen.
Landwirtschaftsministerin Silke Gorißen würdigte dabei insbe-
sondere die Energie und Tatkraft der Menschen vor Ort: „Die 
Eifel demonstriert eindrucksvoll, was möglich ist, wenn enga-
gierte Menschen mit dem Ziel zusammenarbeiten, ihre ländliche 
Region lebenswert weiterzuentwickeln. Die in dieser Region für 
die Förderung ausgewählten Kleinprojekte zeugen von einem 
großen Ideenreichtum und einer klaren Vision für die Zukunft. 
Die Menschen vor Ort, beweisen einmal mehr, dass das Regio-
nalbudget eine wertvolle Ergänzung zu den größeren LEADER-
Vorhaben darstellt.“
Die Vielfalt der eingereichten Projekte hat erneut gezeigt, wie viele 
Ideen und welch großes ehrenamtliches Engagement in der Eifel vor-
handen sind. Nicht alle Ideen konnten berücksichtigt werden – aber 
die 24 ausgewählten Vorhaben setzen starke Impulse, die unmittelbar 
vor Ort wirken.
Freude auch in der Eifelgemeinde Nettersheim: Projekte des Bürger-
vereins Bouderath und des Turnvereins Buir werden über das LEA-
DER-Regionalbudget gefördert.  

Film	 Termin	 Uhrzeit

Der Teufel trägt Prada 2	 Do. 02.07. & Fr. 10.07.	 20:00 Uhr
ab 0   114 min.   Komödie

Extrawurst	 Fr. 03.07. & Do. 16.07.	 20:00 Uhr
ab 12   109 min.   Drama, Komödie

Die drei ??? und die Toteninsel	 Sa. 04.07. & So. 12.07.	 17:00 Uhr
ab 6   105 min.   Kinder-, Familienfilm

Ticket ins Leben	 Sa. 04.07. & Mi. 15.07.	 20:00 Uhr
ab 12   89 min.   Komödie, Liebesfilm

Woodwalkers 2	 So. 05.07. & Sa. 18.07.	 17:00 Uhr
ab 0   102 min.   Fantasy, Abenteuerfilm

OH LA LA 2	 So. 05.07. & Sa. 11.07.	 20:00 Uhr
ab 6   102 min.   Komödie

Die reichste Frau der Welt	 Mi. 08.07. & Sa. 18.07.	 20:00 Uhr
ab 12   122 min.   Komödie

Der verlorene Mann	 Do. 09.07. & Fr. 24.07.	 20:00 Uhr
ab 12   100 min.   Drama

Der Wunderweltenbaum	 Sa. 11.07. & So. 26.07.	 17:00 Uhr
ab 0   108 min.   Kinder- & Familienfilm

Ein fast perfekter Antrag	 So. 12.07. & Do. 23.07.	20:00 Uhr
ab 0   90 min.   Komödie

Horst Schlämmer sucht das Glück	Fr. 17.07. & So. 26.07.	 20:00 Uhr
ab 6   93 min.   Komödie

Mein Freund Barry	 So. 19.07. & Sa. 08.08.	 17:00 Uhr
ab 0   97 min.   Abenteuer- & Familienfilm, Drama Kinderfilm

Glennkill: Ein Schafskrimi	 S0. 19.07. & Mi. 29.07.	 20:00 Uhr
ab 6   110 min.   Komödie, Mystery, Drama

Klassentreffen - Alles beim Alten	 Mi. 22.07. & Sa. 25.07.	 20:00 Uhr
ab 12   94 min.   Komödie

Meine Freundin Conni - Abenteuer
mit Kranich Klaus	 Sa. 25.07. & So. 02.08.	 17:00 Uhr
ab 0   79 min.   Abenteuer-, Zeichentrick-, Kinder & Familienfilm

Solo Mio	 Do. 30.07. & Sa. 08.08.	 20:00 Uhr
ab 6   97 min.   Liebesfilm, Komödie

How to make a Killing
- Todsicheres Erbe	 Fr. 31.07. & Mi. 05.08.	 20:00 Uhr
ab 12   106 min.   Thriller, Komödie, Drama

Julia Mauel
Selbständige JEMAKO Vertriebspartnerin

Martinusstraße 28 · 53947 Nettersheim
0177/6501727 · julia-mauel@jemako-mail.com

www.jemako-shop.com/julia-mauel
Beratung, Verkauf, Putzparty, Ausbildung zum VP
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Ambulanter ärztlicher Notfalldienst
Der ambulante ärztliche Notfalldienst für den Kreis Euskirchen ist 
unter der Notrufnummer 116 117 zu erreichen. Die Notfalldienst-
zeiten sind wie folgt: Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 Uhr 
bis zum folgenden Tag 8 Uhr. Mittwoch und Freitag von 12 Uhr bis 
zum folgenden Tag 8 Uhr. 
Samstag und Sonntag von 8 Uhr bis zum folgenden Tag 8 Uhr. 
Feiertags ganztägig von 8 bis 8 Uhr. 
Für Hör- und Sprachgeschädigte per E-Mail an: 
gehoerlos@arztrufzentrale-nrw.de
Sprechzeiten der Notdienstpraxen in den Krankenhäusern: 
Mittwoch von 14 bis 22 Uhr.
Am Wochenende und an Feiertagen von 7.30 bis 22 Uhr. 
In dringenden lebensbedrohlichen Fällen, wie etwa bei einem 
Schlaganfall oder einem Herzinfarkt, sollte sofort der Rettungsdienst 
telefonisch unter 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Bereich Kreis Euskirchen ist 
über die Rufnummer (0180) 5 98 67 00 (Ansage) zu erreichen. (Inter-
net: www.zahnarzt-notdienst.de)

Apotheken-Notdienst
Die Notdienst-Bereitschaft ist täglich von 9 Uhr bis zum folgenden 
Tag um 9 Uhr. Die Apotheken-Notruf-Telefonnummer lautet (0800) 
0 02 28 33. (Internet: www.aponet.de)

Freiwilliger Notdienstplan für Kleintiere der Tierärzte im 
Kreis Euskirchen
Dienstbereit sind die jeweiligen unten genannten Tierarzt-Praxen von 
8 bis 22 Uhr. Zusätzlich Freitag und am Tag vor einem Feiertag von 
18 bis 22 Uhr. Nachts erreichen Sie die Kliniken in Aachen (Tierkli-
nik Anicura, Aachen-Brand, Trierer Straße 652-658, 52078 Aachen, 
Telefon: (0241) 92 86 60) und Köln (Vetzentrum, Köln-Braunsfeld, 
Scheidtweilerstraße 19, 50933 Köln, Telefon: (0221) 54 57 64). 
Bitte rufen Sie unbedingt vorher an, bevor Sie mit Ihrem Tier losfah-
ren, damit die Praxis besetzt und auf Sie vorbereitet ist. 

Samstag, 4. Juli 
bis 13 Uhr: Tierarztpraxis Dr. Hülsmann und Dr. Unland, Im Win-
gert 36, 53894 Mechernich-Kommern, Telefon: (02443) 66 38
ab 13 Uhr: Tierarztpraxis Hartung, Blumenthaler Straße 44, 
53937 Schleiden, Telefon: (02445) 85 21 91

Sonntag, 5. Juli 
Tierarztpraxis Stieglitz, Bahnhofstraße 18, 53947 Nettersheim, 
Telefon (02486) 91 14 11

Samstag, 11. Juli
Tierarztpraxis Braßeler-Lahsberg, Im Stockbenden 8, 53894 Me-
chernich, Telefon: (02484) 9 18 67 93

Sonntag, 12. Juli
Tierarztpraxis Kannengießer, Hindenburgstraße 25, 53925 Kall, 
Telefon: (02441) 17 93

Notdienste

Öffentliche Sicherheit
- Polizeiruf 110 -

www.nettersheim.de

Aus unseren Kirchen 

Kath. Kirchengemeinde St. Gertrud, Bouderath
Sonntag, 12. Juli	 10.30 Uhr	 Heilige Messe

Kath. Kirchengemeinde St. Luzia Engelgau 
Sonntag, 12. Juli	 10.30 Uhr	 Heilige Messe

Kath. Kirchengemeinde St. Margaretha Frohngau
Samstag, 11. Juli	 19 Uhr	 Heilige Messe

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius Marmagen
Sonntag. 5. Juli	 10 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 12. Juli	 10 Uhr 	 Heilige Messe

Kath. Pfarrgemeinde St. Martinus Nettersheim
Freitag, 3. Juli	 18 Uhr	 Heilige Messe
Samstag, 4. Juli 	 17.30 Uhr	 Heilige Messe
		   	  
Kath. Pfarrgemeinde St. Cäcilia Pesch
Sonntag, 5. Juli 	 10.30 Uhr	 Heilige Messe
Freitag, 10. Juli	 18 Uhr 	 Heilige Messe

Kath. Pfarrgemeinde St. Lambertus Tondorf
Sonntag, 12. Juli	 10.30 Uhr	 Heilige Messe

Kath. Pfarrgemeinde St. Peter Zingsheim
Samstag, 4. Juli	 19 Uhr 	 Heilige Messe

Termine in der Kapelle der ehemaligen Eifelhöhen-Klinik
Sonntag, 5. Juli	 10.30 Uhr	 Wortgottesfeier
Sonntag, 12. Juli	 10.30 Uhr 	 Heilige Messe

Am 4. Juli wird
Josef Hochgürtel aus Engelgau	 85 Jahre

Am 13. Juli wird
Andreas Reinartz aus Holzmülheim	 82 Jahre

Wir gratulieren zum Geburtstag

Unsere Leistungen:

 ■ Hauptuntersuchung  
 inkl. UMA*gem. § 29 StVZO 
 *Untersuchung des Motormanagement-  
 und Abgasreinigungssystems

 ■ Änderungsabnahmen 
 gem. § 19.3 StVZO

 ■ Oldtimergutachten  
 gem. § 23 StVZO

 ■ Einzelabnahmen  
 Vollgutachten 
 gem. § 21/19(2) StVZO

Ingenieur-Büro 

Schruff
FSP Fahrzeug-Sicherheitsprüfung GmbH & Co KG

FSP Fahrzeug-Sicherheitsprüfung GmbH & Co KG

Kfz-Prüfstelle Blankenheim
Am Gericht 1 • 53945 Blankenheim
Mi.  13.00 – 17.00 Uhr ohne Termin
Sa.   09.00 – 12.00 Uhr ohne Termin

Kfz-Prüfstelle Zingsheim
Gewerbegebiet Zingsheim-Süd 13 • 53947 Nettersheim - Zingsheim
Mo. – Fr. 09.00 – 17.00 Uhr mit Termin
Mo. & Do. 15.00 – 18.30 Uhr ohne Termin

Kfz-Prüfstelle Bad Münstereifel
Kölner Straße 33–35 • 53902 Bad Münstereifel
Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr mit Termin
Di. & Fr.  14.30 – 18.30 Uhr ohne Termin

0800/610 66 66 • www.ingbueroschruff.de

 ■ Schadengutachten

 ■ Wertgutachten

Ingenieur-Büro Jochen Schruff
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Versandhaus SHOP
Renate KIRSTEN

Binzweg 1  |  Tondorf
02440 / 761

- Schulbedarf
- Kurzwaren
- Wolle
- Tabakwaren

- Deko-Artikel
- Bestellannahmen
- Hermes-Paketdienst
- Sonstiges

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do. und Fr.: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr  |  14:30 Uhr - 18:00 Uhr

Mi.: und Sa. 09:00 Uhr - 12:00 Uhr


